
Termine 
 

Mi 30. 5 u. Mi 06.06.Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube  
 
Mi 06.06. Kontaktkreis für Alleinstehende und Verwitwete *            
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 

*in Zusammenarbeit mit  dem Kreisbildungswerk LL  
 

7. - 10.6. Benewanderung für Jugendliche  
 
In den Ferien keine Gruppenstunden für Jugendliche. 

Zwergerltreff Do. 31.05. 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de 

 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 

19/2007 DOPPELNUMMER 
40. Jahrgang  27.05. - 10.06.2007 



 

 

Sonntag 

27.05. 
 PFINGSTEN  Kollekte für RENOVABIS 
L: Apg 2,1-11                                   Ev: Joh 14,15-16.23b-26 

19.00 hl. Messe f. Josef Klier u. Ang. (gest.)/ Konrad Kra-
mer u. Ang./ Elsa u. Joseph Kummer u. Ang. 

7.30 Beichtgelegenheit  

8.00 hl. Messe f. Katharina Langlinderer/ Leb. u. Verst. 
d. Fam. Trapp 

10.00 Festgottesdienst 
musik. Gestaltung Kirchenchor, Messe von Gounod 

18.30 Maiandacht 

Montag  

28.05. 
 Pfingstmontag 
L: Apg 19,1-6      Ev: Joh 3,16-21 

8.00 hl. Messe f. Josefa u. Karl Schaumann 

10.00 Familiengottesdienst 

Dienstag 

29.05. 
17.00 Rosenkranz  

 Abendmesse entfällt 

Mittwoch 

30.05. 
 Messe vom Tag  

18.30 letzte feierliche Maiandacht 

19.00 hl. Messe f. Leo Klankermeier/ Ehepaar Bayer u. 
Tochter Resi/ z. Ehren d. Hl. Josef/ Manfred Hones 

Donnerstag 

31.05. 
 Messe vom Tag  

18.30 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  

19.00 hl. Messe f. Franziska Hänsel/ f . Kranke/ Jarschel 
u. Bucher / Franz X. Gernbauer u. Vater 

anschl.  Anbetungsstunde 

Freitag 

01.06. 
 Herz-Jesu-Freitag 

7.00 30 Gebetsminuten 

7.30 Beichtgelegenheit  

8.00 hl. Messe f. Wilfried Wohlfahrt 

9.00 Krankenkommunion 

16.30 hl. Messe im Seniorenstif t 

17.00 Rosenkranz  

Samstag 

02.06. 
18.30 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  

19.00 hl. Messe f. Christa, Anna u. Alois Klinger u. Josef 
Prokop/ Isabella Zugmaier u. Ang./ Richard Czmok, 
Elt. u. Schw .elt u. Brüder/ Josef Rosenacker, Elt. u. 
Schw ester 

 

 

Spontane VfB-Meisterfeier nach der Abendmesse 

 
Das hat es vermutlich nur in der Pfarrei Maria Himmel-
fahrt in Kaufering gegeben. Am Samstag, dem 19. Mai 
2007, war der VfB Stuttgart nach einem aufregenden 
Saisonfinale nach 15 Jahren wieder einmal Deutscher 
Fußball-Meister geworden. Der Pfarrer ist seit seiner 
Kindheit VfB-Fan, weil sein Firmpate in Schorndorf bei 
Stuttgart zu Hause war. Damals 1950 und in den folgen-
den Jahren war der VfB neben Kaiserslautern der Spit-
zenverein in Deutschland. Nun war es wieder einmal so weit. Einige Pfarreimit-
glieder, die um die Vorliebe ihres Pfarrers wussten, zitterten mit ihm bis zum 
Schluss und freuten sich über das glückliche Ende. Ohne sein Wissen hatten sie 
im Falle der Meisterschaft des VfB noch vor der Abendmesse eine spontane 
Party vorbereitet. Als Herr Diakon Fuchs am Ende der Abendmesse die Gottes-

dienstbesucher zum  
Mitfeiern einlud, war die 
Überraschung gelungen 
und perfekt. Tische und 
Bänke, Getränke, 120 
B rezen,  S tu ttga rte r 
Wurst, rot-weiße Cam-
pinos, elf VfB-Spargel-
Spitzen aus Bayern 
usw. standen bereit.  
Der Grund der Feier 
wurde an die helle Kir-
chenwand projiziert,  
das VfB-Wappen mit 
dem Kürzel  des Pfar-
rers: PFS-tuttgart. Unter 
den Gratulanten war 

auch Bürgermeister Dr. Klaus Bühler, der zufällig diese VfB-Feier mitbekam, und 
nicht wenige junge Bayern-Fans. P. Schaumann bedankte sich bei allen, die ihm 
diese Freude bereitet hatten. 
 

Fußball, nach Sepp Herberger die „herrlichste Nebensache der Welt“, ist für P. 
Schaumann ein ziemlich getreues Abbild unseres Lebens, mit allen Höhen und 
Tiefen, freudigen Überraschungen wie dieser Meistertitel und Rückschlägen auf 
dem Weg dorthin. Das ganze Spiel, Dauer, Ausdauer, Mannschaftsgeist und  
das persönliche Format jedes Spielers, spiegeln sich wider in unserer Lebensge-
schichte. Auch wenn wir nicht jedes Spiel gewinnen können,  so ist es doch ent-
scheidend, dass Jeder auf dem Platz und im Leben sein Bestes gibt. So  kann 
daraus sogar der Meistertitel werden. Nach dem „Spiel unseres Lebens“ hoffen 
wir auf die Meisterschale der Seligkeit, die uns dann der höchste Spielleiter ü-
berreichen wird. Dann werden wir eine Mega-Party ohne Ende erleben. 

                               PFS  



 

 

Pfarrfest am 24. Juni:  
Wir sammeln wieder für die Tombola. 
Dabei sind w ir auf Sachspenden angew iesen - auch von privater Seite! 
Jede Spende ist uns willkommen! 

Wenn Sie ungebrauchte Gegenstände haben, die Sie gern für unsere 
Tombola spenden möchten, können Sie diese im Pfarrbüro abgeben, o-
der bei Familie Falkenberger, Goethestr. 8. Sie können uns aber auch 
mit Geldspenden unterstützen, damit w ir Sachpreise einkaufen können. 
 

Wenn Sie einen Kuchen oder eine Torte für das Pfarr-
fest stif ten wollen: die Kuchenliste hängt ab sofort im Kir-
chenvorraum aus. Bitte tragen Sie sich ein, Sie er leichtern 
uns damit die Übersicht. Es w äre schön, wenn w ir w ieder 
ein so attraktives Kuchenbüffet w ie alle Jahre zusammen 
bekommen w ürden! 

Die Kollekte für miteinander teilen erbrachte am letzten Herz-Jesu-
Freitag 85 € für Indonesien. Im Juni unterstützen Sie mit Ihrer Spende 
die Organisation CPT Mato Grosso in Brasilien.  
Ende der 60er Jahre begann in Mato Grosso, einem der größten brasilia-
nischen Bundesstaaten, die großflächige Abholzung, um den Soja-Anbau 
auszuweiten. Die Kleinbauern und Siedler verloren dabei ihren Lebens-
raum. CPT setzt sich für die Landlosen ein, um die kleinbäuerliche Land-
wirtschaft zu erhalten und die Menschen vor sklaverei-ähnlichen Arbeits-
verhältnissen zu schützen. Dazu gehört neben Hilfe in juristischen und 
polit ischen Dingen auch die Vermittlung ökologischer nachhaltiger An-
baumethoden und die Direktvermarktung der Ernten. 

Gebetsanliegen  

des Hl. Vaters  
 
...dass der Herr die 
Seeleute beschütze. 
 
… dass die Kirche in 
Nordafrika tatkräftig die 
Liebe Gottes bezeugt. 

Herzliche Einladung an alle! 
Wir beten wieder am 1. Juni um 7.00 Uhr in den be-
sonderen Anliegen des Hl. Vaters für Monat Juni. 
 
Wir beten für Priester und Ordensleute und um das 
Geschenk neuer Berufungen.  
Weiter beten wir für uns und unsere Jugendlichen, 
dass wir vom Hl. Geist gestärkt werden, damit wir in 
unserer Kirche wirkliche Christen sein können. 

Das Sakrament der Hl. Taufe erhalten  

am ersten Sonntag im Juni  
Miriam Sarah Reichenberger und Marie Heuberger 

 

 

 Sonntag 

03.06. 
 Dreifaltigkeitssonntag 
Kirchtürkollekte f ür unsere Pf arrgemeinde  
L: Röm 5,1-5     Ev: Joh 16,12-15 

7.30 Beichtgelegenheit  

8.00 hl. Messe f. Katharina Pfalzer/ Irmgard Bischof 

10.00 Familiengottesdienst 

14.00 Taufgottesdienst 

Montag  

04.06. 
  

17.00 Rosenkranz  

Dienstag 

05.06. 
 Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 

18.30 Rosenkranz 

19.00 hl. Messe f. Lorenz Waldmüller (gest.)/ Max Kra-
mer u. Geschw ./ Richard u. Franziska Jegg u. 
Ang./ Franz u. Margarethe Simon u. Ang. 

Mittwoch 

06.06. 
 Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 

18.30 Rosenkranz  

19.00 hl. Messe z. Hl. Muttergottes um Schutz f. Kinder 
u. Enkelkinder 

Donnerstag 

07.06. 
 FRONLEICHNAM -  

Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
L: 1 Kor 11,23-26    Ev: Lk 9,11b-17 

9.00 Festgottesdienst am Bürgerm.-Jung-Platz 

 Fronleichnamsprozession zur Kirche siehe Hinweis  

Freitag 

08.06. 
 Messe vom Tag  

8.00 hl. Messe f. Elt. u. Schw iegerelt. Gindert 

17.00 Rosenkranz  

Samstag 

09.06. 
18.30 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  

19.00 hl. Messe f. Emma Schw eickardt/ Georg u. Ka-
tharina Peischer u. Verw./ Ludw ig Fischer 

Sonntag 

10.06. 
 10. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pf arrgemeinde  
L: Gal 1,11-19                                                 Ev: Lk 7,11-17 

7.30 hl. Messe f. Reinhold Sixt u. Verw . 

10.00 Familiengottesdienst 



 

 

PfingstenPfingstenPfingstenPfingsten    
Fest des Fest des Fest des Fest des     
Heiligen Heiligen Heiligen Heiligen     
GeistesGeistesGeistesGeistes    
 

DuDuDuDu    Geist der Weisheit, lass uns aus der christli-
chen Freude leben, weil Gott ja zu uns sagt. 

DuDuDuDu    Geist der Einsicht, öffne uns den Blick für an-
dere und hilf uns sie zu verstehen. 

DuDuDuDu    Geist des Rates, lass uns auf deine Anregun-
gen hören und ihnen folgen. 

DuDuDuDu    Geist der Stärke , hilf uns für Christus und seine 
Kirche einzustehen. 

DuDuDuDu    Geist der Erkenntnis, hilf uns selbst und ande-
re mit den Augen deiner Liebe sehen. 

DuDuDuDu    Geist des Glaubens, schenke uns ein uner-
schütterliches Vertrauen auf Gott und sein Wort. 

DuDuDuDu    Geist der Gottesliebe , schenke uns die Gnade, 
in Gott zu sein und aus seiner Liebe zu leben. 

 

 

F R O N L E I C H N A M - Donnerstag, 7. Juni 2007     
 

Musikalische Begleitung: Musikverein Kaufering  (Deutsche Messe v. 
Schubert) u. Gruppe Horizont (3. Altar) 
 

9.00 Uhr Festgottesdienst 
   Bürgermeister-Jung-Platz beim Seniorenstift 

  10.00 Uhr   Fronleichnamsprozession 

1. Altar: w ie beim Gottesdienst 
2. Altar: Wiese gegenüber Eisdiele 

3. Altar: Primizkreuz Dr. Bertram Meier 

4. Altar: Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
Der Prozessionsweg verläuft w ie im letzten Jahr vom Bürgerm.-Jung-
Platz über Alb.Schw eitzer-Straße, Haidenbucherstraße, Herbstw eg, Dr. 
Gerbl-Str., Sommerw eg, Hans-Meier-Str. zur Kirche. Über Ihre zahlreiche 
Teilnahme an Gottesdienst und Prozession bis zum Abschluss in der Kir-
che w ürde ich mich sehr freuen.  
Als äußeres Zeichen der Anbetung bitte ich Sie, bei der Wandlung und 
beim Segen mit dem Allerheiligsten an den vier Altären – nach Möglich-
keit – eine Kniebeuge zu machen. 
Die Anw ohner am Prozessionsw eg bitte ich, ihre Häuser zu schmücken. 
Auch für evt. Sonnenschutz sollten Sie selbst vorsorgen.                                                       

 
An alle Organisationen und Vereine ergeht die herzliche Einladung, 
sich mit ihren Fahnenabordnungen an Gottesdienst und Prozession zu 
beteiligen. 
Auch die Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen, mit Gew and 
aber ohne Kerze teilzunehmen. Es w äre schön, wenn die Tischmütter  
die Kinder bei der Prozession begleiten w ürden. 
Blumenschmuck zu Fronleichnam in der Kirche: 
Blumen bringen Sie bitte am Mittw och 6. Juni bis 11.00 Uhr am Eingang 
des Pfarrhauses abgeben. Herzlichen Dank! 

Pater Franz Schaumann SDB 

Damit Sie im Zw eifelsfall w issen, wo der Gottesdienst gefeiert w ird, 
achten Sie auf diese Glockenzeichen:  

06.00 Uhr  Gebetläuten 
08.45 Uhr  Läuten aller Glocken 
Der Gottesdienst findet im Freien am Bürgerm.-Jung-Platz statt. 

06.00 Uhr  kein Gebetläuten 
08.45 Uhr  Läuten der großen Glocke 
08.55 Uhr  Läuten aller Glocken: 
Gottesdienst und Prozession finden in der Pfarrkirche statt. 


